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Beiträge
und Spenden
Auch in den vergan-
genen Wochen er-
reichten uns Geld-
und Buchspenden.
Wir möchten uns
auch auf diesem
Wege für die Unter-
stützung des Ver-
eins bedanken.
Interessenten bie-
ten wir die Mitglied-
schaft im Verein an:
Jahresbeitrag:
36 •   / erm. 16 •  .
Beiträge und Spen-
den bitten wir zu
überweisen auf:

Postbank Berlin,
BLZ 100 100 10,

Kontonummer
6017 64-104

Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
erlich absetzbar.

Helle Panke e.V. – Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin
Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin

Tel.: (030) 47 53 87 24  / Fax: (030) 47 37 87 75
info@helle-panke.de   www.helle-panke. de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo bis Do    14.00 - 17.00 Uhr

"Helle Panke" wurde 1991 in der Rechtsform als eingetragener Verein mit
anerkanntem gemeinnützigen Charakter gegründet. Der Verein unterbrei-
tet Angebote zur politischen Bildung und organisiert Gespräche und Le-
sungen mit Autoren sozialwissenschaftlicher und belletristischer Literatur.
Alle Veranstaltungen sind öffentlich, die Teilnahme von Nichtmitgliedern ist
ausdrücklich erwünscht.

Das Programm kann in Berliner Zeitungen und Zeitschriften in den tägli-
chen bzw. Wochenvorschauen sowie im Internet eingesehen werden. In-
teressenten erhalten das Monatsprogramm auf Wunsch zugeschickt.

Der Verein verfügt über eigene Veranstaltungsräume in der Kopenhage-
ner Straße 9. Die Angebote sind sowohl Konferenzen, Seminare als auch
Abendveranstaltungen mit geringfügigem Eintritt und finden zumeist in
Berlin-Prenzlauer Berg, Kopenhagener Straße 9 statt.

Veranstaltungsschwerpunkte sind:
– Konzeptionen und Politikangebote linker gesellschaftlicher Kräfte zu
  Entwicklungstendenzen in Deutschland, Europa und der Welt von heute
– Kritische Auseinandersetzung zu Eckpunkten der Geschichte der  DDR
  und Probleme des deutschen Vereinigungsprozesses
– Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und Gegenwart
– Kritische Befragung theoretischer Auffassungen von Marx, Engels,
  Lenin und anderer Theoretiker der deutschen und internationalen
  Arbeiterbewegung
– Grundfragen der ökonomischen Entwicklung in den Industriestaaten,
  insbesondere in Deutschland - Vorstellung linksalternativer Konzepte
– Kulturelle Veranstaltungen (Buchvorstellungen, Konzerte und Galerien)
– Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen Problemen

 "Helle Panke" e.V . – Rosa-Luxemburg-S tif tung Berlin
ist Kooperationspartner der RLS und Mitglied des Rates

der der Partei DIE LINKE nahe stehenden Landesstiftungen
für politische Bildung

Impressum
Herausgeber ist der Vorstand des Vereins "Helle Panke" e.V. – Rosa-Luxemburg-
Stiftung Berlin – v.i.s.d.p. Birgit Pomorin
Redaktion und Gestaltung: Dr. Peter Welker, Axel Hempel
Erscheinungsweise monatlich, kostenlose Zusendung an Vereinsmitglieder,
Bestellungen gegen Schutzgebühr möglich.
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 1. Mai 2010 (Juniausgabe)

Die Realisierung der
Projekte wird durch
Mittel der DKLB

 und der RLS
ermöglicht.
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Dienstag, 4. Mai 2010, 16 Uhr und Mittwoch, 5. Mai 2010, 10 Uhr
Besetzung, Besatzung, Neuanfang
Wissenschaftliche Tagung aus Anlass des 65. Jahrstages der Befreiung vom Faschismus

Dienstag, 4. Mai 2010
16.00 Uhr Führung durch die neue Ausstellung des Museums Karlshorst
18.30 Uhr, Mein 8. Mai vor 65 Jahren
Abendpodium mit Hanna Podymachina, Prof. Dr. Jakov Drabkin und Prof. Dr. Stefan
Doernberg
Moderation: Karlen Vesper
Ort: Kapitulationssaal

Mittwoch, 5. Mai 2010
Besetzung, Besatzung, Neuanfang
10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung durch den Direktor des Museums,
Dr. Jörg Morré, und Daniel Küchenmeister im Kinosaal
10.15 Uhr
Dr. Günter Agde: Einführung: Das Kriegsende 1945 im Dokumentarfilm
Filmberichte sowjetischer, polnischer und französischer Kameraleute

13.00 – 17.00 Uhr, Tagung im Sommergarten
Dr. Jan Foitzik: Besatzungsinstitutionen; Dr. Elke Scherstjanoi: Besatzungsalltag;
Dr. Tatjana Timofeeva (Moskau) Russische Erinnerungskultur
Diskussion der Beiträge der Nachmittagssitzung 16.30 – 18.00 Uhr
Tagungsleitung und Moderation: Daniel Küchenmeister
Anmeldung ist erforderlich!
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Museum Karlshorst
Kosten: 5,00 Euro (mit Verpflegung)
Ort: Museum Karlshorst, Zwieseler Str. 4, 10318 Berlin

Veranst altungsangebot

Mai 2010
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Dienstag, 4. Mai 2010, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Als der Staat "r ot" sah
Zum Verbot der KPD in der Bundesrepublik 1956

Referent: Hans Canje
Moderation: Brigitte Semmelmann
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Mittwoch, 5. Mai 2010, 19.30 Uhr
Stadtgespräche des AK Linke Metropolenpolitik

Wohnen auf der Partymeile?  —  Tourismus in Berliner Quartieren
Die Tourismuswirtschaft gehört zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen in Berlin, über
230.000 Menschen sind in der Tourismusbranche beschäftigt. Abseits der Touristenmeilen
der Berliner Mitte, in einigen Quartieren der Innenstadtbezirke, führen die wachsenden Tou-
ristenströme allerdings zunehmend zu Problemen und Unmut der Anwohner.
Wir wollen auf dieser Veranstaltung die Auswirkungen von Tourismus auf die Quartiere, ihre
Bewohner und ihre Wirtschaft und Kulturszene diskutieren. Wie können Bewohnerinteressen
geschützt, die Touristisierung und Aufwertung von "Szenebezirken" vermieden werden ohne
die positiven Effekte des Tourismus für die Berliner Kultur und Wirtschaft zu negieren?
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Lounge im Turm Frankfurter Tor 9, 10243 Berlin-Friedrichshain

Donnerstag, 6. Mai 2010, 18 Uhr
Vernissage

"Für Ernst Busch"
Ausstellung in der Galerie mit Arbeiten von Ronald Paris
Laudatio: Prof. Peter H. Feist
Gina Pietsch singt Lieder von Brecht/Eisler, am Eisler-Flügel begleitet von Uwe Str eibel
Begrüßung: Dr. Horst Dietzel
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 7. Mai 2010, 19 Uhr
Philosophische Gespräche

Radikale Demokratie? Spinoza und die Politik
Referent: Dr. Mar tin Saar, Institut für Politikwissenschaft, Goethe Universität Frankfurt/M.
Moderation: Dr. Matthias Rothe
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Sonnabend, 8. Mai 2010, 10 bis 18 Uhr
Reihe "Medien kompetent nutzen, gestalten und diskutieren"

Kommunale Öffentlichkeitsarbeit
Workshop mit vielen praktischen Übungen zu Pressemitteilung, Medienverteiler und Planung
kommunaler Öffentlichkeitsarbeit.

Leitung: Christoph Nitz
In Zusammenarbeit mit Linker Medienakademie e.V. (LiMA) und dem kommunalpolitischen
forum e.V. (berlin)
Das Mitbringen eines eigenen Notebooks ist erwünscht! Computerplätze sind NICHT vor-
handen! Es besteht die Möglichkeit Laptops auszuleihen, mit vorheriger Anmeldung! WLAN
ist in den Schulungsräumen vorhanden.
Anmeldung erforderlich – online unter:
www.lima-akademie.de oder www.helle-panke.de
Kosten: 10 Euro (erm. 5 Euro für Mitglieder) – inkl. Mittagstisch
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Dienstag, 11. Mai 2010, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Einspruch!
Antifaschistische Positionen gegen eine Delegitimierung des Antifaschismus in der DDR
zum 65. Jahrestag der Befreiung
Referent: Prof. Dr. Heinrich Fink
Moderation: Elfriede Juch
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Mittwoch, 12. Mai 2010, 19 Uhr
Marzahner Gesellschaftspolitisches Forum
Zwischen Gesellschaftskritik, Trenddiagnose und utopischer Konstruktion
Das Sozialismuskonzept des Naturwissenschaftlers Robert Havemann
Referent: Prof. Dr. Hubert Laitko
Moderation: Dr. Wolfgang Girnus
Kosten: 1,50 Euro
Ort: KulturGut Marzahn, Alt Marzahn 23 (Haus 1), 12685 Berlin

Näheres zu den aufgeführten Veranstaltungen dieses Monats
 sowie die online-Anmeldungsformulare – wenn gefordert – finden Sie unter

www.helle-panke.de
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Sonnabend, 15. Mai 2010, 10 Uhr bis 18 Uhr
Junge Panke

Know your Enemy
Tagesworkshop zu Faschismus-Theorien
Es werden Theorien zum Faschismus vorgestellt und auf ihre Aktualität befragt.
Seminarleitung: Gunda von Toerne und Raphael Cuadros
Gemeinsam mit dem JugendNetzwerk bei der RLS
Wir bitten um Anmeldung!
Kosten: 5 Euro (inkl. Mittagessen)
Ort: Haus der Jugend Bunte Kuh e.V., Bernkasteler Str. 78, 13088 Berlin

Montag, 17. Mai 2010, 19 Uhr
Europa von links

Island, das Ende der Party und die Krise des Kapitalismus
Island ist das Paradebeispiel für die Verheerungen der Finanz- und Wirtschaftskrise. Nach
Jahren der Privatisierung und des Aufbaus eines gigantischen Spekulationssystems brach der
isländische Bankensektor kurzfristig komplett zusammen. Jetzt soll die Bevölkerung die Ze-
che für die Party der Reichen bezahlen. Aber sie wehrt sich. Erst fegten Massenproteste die
alte Regierung hinweg. Kann Island ein Vorbild sein für soziale Unruhen, damit die Bevölke-
rung auch in Deutschland nicht die Zeche für die Krise bezahlen muss?
Referenten: Andr ej Hunko (MdB DIE LINKE, Mitglied des EU-Ausschuss)
Haukur Helgason (Isländischer Schriftsteller)
Moderation: Martin Hantke
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Dienstag, 18. Mai 2010, 19 Uhr
Podium "Vorstellung sozialkritischer Literatur"

Die Gezeichneten
Gulag-Häftlinge nach der Entlassung
Nach Studien über Frauen im Gulag und die Geschichte eines "Besserungsarbeitslagers" in der
ehemaligen Sowjetrepublik Kasachstan legt Meinhard Stark nach mehrjähriger Forschung nun
eine Betrachtung über das Leben Gefangener sowjetischer Straflager nach ihrer Entlassung vor.
Der Autor recherchierte in Russland, Kasachstan, Polen, Litauen und Deutschland. Er sprach
mit mehr als 100 ehemaligen Gulag-Häftlingen verschiedenster Nationalität; Frauen und Män-
nern, aber auch mit Entlassenen, die bereits als Minderjährige inhaftiert wurden. Ihre biographi-
schen Erfahrungen stehen im Mittelpunkt der Darstellung. Thematisch beschäftigt sich Mein-
hard Stark mit den nachwirkenden Bedrohungen der Lagerhaft, der willkürlichen Praxis der
Entlassung, der anschließenden Verbannung und der Rückkehr in ein fremdes Leben.
Referent: Dr. Meinhard Stark
Moderation: Fritz Veitel
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Dienstag, 18. Mai 2010, 19 Uhr
Reihe "Widerständiges in der DDR-Literatur"

Hochzeit in Konstantinopel
Anja Fliess liest Irmtraud Morgner
"Hochzeit in Konstantinopel" ist Irmtraud Morgners erster fantastischer Roman, erschienen
1968. Danach liegt Konstantinopel an der albanischen Küste – und auch dahin konnte das DDR-
Pärchen nur fahren, weil er "Intelligenzler" war. Eine Hochzeit findet auch nicht statt.
Es begrüßt Sie: Ulla Seidel
Gemeinsame Veranstaltung mit der RLS und der EFAK
Kosten: 4 Euro
Ort: Inselgalerie, Torstraße 207, 10115 Berlin

Mittwoch, 19. Mai 2010, 18 Uhr bis 21 Uhr
Geschichtspolitische Neuausrichtung?
Vom veränderten Umgang mit der NS-Geschichte
Lässt sich gegenwärtig von einer geschichtspolitischen Neuausrichtung der Bundesrepublik spre-
chen? Was bleibt von den lebhaften geschichtspolitischen Debatten um Wehrmacht, Vernich-
tungskrieg und Holocaust? Warum ist die Zeit der großen geschichtspolitischen Kontroversen
scheinbar vorbei und wie prägt die neue Gedenk- und Erinnerungspolitik der Bundesrepublik
das Bild der DDR für nachfolgende Generationen?
Die abschließende Veranstaltung der Reihe soll der Frage nachgehen, welches Bild deutscher
Geschichte im 20. Jahrhundert gegenwärtig verfestigt wird.
Referenten: Jan Korte (MdB DIE LINKE), Hannes Heer (Historiker, Filmemacher),
Stefan Bollinger (Politikwissenschaftler)
Moderation: Gerd Wiegel
Kosten: 3 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Sonnabend, 22. Mai 2010, 14–17 Uhr
DenkMalTour

Auf den Spuren der Rüstungslobby in Berlin
Berlin ist heute eines der Zentren der deutschen und der europäischen Rüstungslobby. Auch die
großen Industrieverbände, die sich um Raumfahrt, Rüstung und Rüstungstechnik kümmern,
arbeiten in Berlin, um Einfluss auf die politischen Entscheidungen des Deutschen Bundestags
und der Bundesregierung zu nehmen. – Die DenkMalTour wird sich auf die Spurensuche der
Rüstungslobby begeben und anhand von historischen und aktuellen Bezügen die Einflussnahme
und den Hintergrund der Firmen und Verbände aufzeigen. Dabei werden Fragen wie: "Gibt es
einen militärisch-industriellen Komplex?", "Wie groß ist der Einfluss der Rüstungslobby auf die
Politik?" und "Was sind die Rüstungsgüter der Zukunft?" auch eine Rolle spielen.
Gemeinsam mit den NaturFreunden Berlin, Ortsgruppe "Adelante"
Führung durch Uwe Hiksch
Organisation/Leitung: Janeta Mileva/Michael Popp
Kosten: 1,50 Euro
Treffpunkt: Ecke Voßstr./Eberstr. (S- und U-Bahnhof Potsdamer Platz oder 5 Minuten vom
Brandenburger Tor Richtung Potsdamer Platz)
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Mittwoch, 26. Mai 2010, 19 Uhr
Lateinamerika-Reihe

HAITI – Chance für  einen Wandel?
Nach dem Erdbeben vom 12. Januar 2010 werden von der internationalen Staatengemeinschaft,
internationalen Organisationen und NGO‘s ca. 10 Milliarden Dollar für den Wiederaufbau be-
reitgestellt. "Besonnen und koordiniert" sollen sie ausgegeben werden, so der UN-Generalse-
kretär Ban Ki Moon. Gibt es Chancen für einen entwicklungspolitischen Wandel in Haiti oder
wird die neokoloniale Abhängigkeit zementiert? Wie verhält sich die Bundesregierung zu dem
parteiübergreifend geforderten Strategiewechsel in der Entwicklungs- und technischen Zusam-
menarbeit mit Haiti
Referent: Dr. Alexander King, Referent der Bundestagsfraktion DIE LINKE
Moderation: Harald Neuber, Journalist (amerika 21, prensa latina)
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Mittwoch, 26. Mai 2010, 19 Uhr
Reihe "Kulturdebatte im Salon"
Worum geht es in der Debatte über den "ostdeutschen Volksatheismus"?
Vielleicht ist dieser "Volksatheismus" die eigentliche Antwort auf die Frage, was von der DDR
kulturell geblieben ist und die Welt verwundert. Alle Missionsversuche, seit 1990 mit viel Auf-
wand betrieben, hatten den gegenteiligen Effekt: in der Bevölkerung wuchs die humanistische
Variante des Atheismus als "Lebensanschauung". Zum aktuellen Atheismus in seinen "Lebens-
formen" werden einige neuere Befunde mitgeteilt und es wird auf die Historie der DDR-Spezia-
lität des "geglaubten Unglaubens" verwiesen.
Referent: Horst Groschopp
Moderation: Dietrich Mühlberg
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Salon Rohnstock, Schönhauser Allee 12, 10119 Berlin

Donnerstag, 27. Mai 2010, 19 Uhr
Tegeler Dialoge zur Demokratie

"Du musst leben!"
Kinder des Krieges. Kinder des Holocaust
Karlen Vesper, Geschichtsjournalistin des "Neuen Deutschland", liest aus ihrem bei Dietz,
Berlin erschienenen Buch.
In den Opferdebatten sind die Kinder der Widerstandskämpfer gegen die Nazidiktatur nicht
präsent und bildet das Trauma der rassisch Verfolgten oft noch eine Verständigungsbarriere.
Wie erlebten Kinder Krieg, Holocaust, Emigration? Wie hat das Schicksal der Eltern ihren
Lebensweg bestimmt?
Moderation: Dr. Klaus Gloede
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Roter Laden, Schlossstr. 22, Berlin-Tegel
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Donnerstag, 27. Mai 2010, 15 Uhr
Rendezvous

Köstlich – Fernöstlich
mit Blick in asiatische Küchen – literarisch-kulinarisch, serviert von Marlene Vesper
Gemeinsam mit dem Demokratischen Frauenbund (dfb)
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 28. Mai 2010, 10 Uhr bis 20 Uhr
Tagesseminar – Mobilisierungsworkshop

"Auf dem Weg nach Istanbul ...": globale Themen, lokale Kämpfe
Vom 1. bis 4. Juli findet das nächste Europäische Sozialforum – diesmal in Istanbul – statt.
Wird das Europäische Sozialforum ein Ort, an dem über die derzeitigen Grenzen Europas hinaus
gemeinsam Politik gedacht und gemacht werden kann?
Wir haben Aktivistinnen und Aktivisten zur Diskussion eingeladen, die zu Prozessen der Urban
Transformation in Istanbul und Berlin, zum Kampf um Wasser als ein öffentliches Gut arbeiten,
die in queere (?) Kämpfe gegen Diskriminierung und Gewalt und in Projekten im Gewerkschafts-
bereich involviert sind oder auf dem Mesopotamischen Sozialforum in Diyarbakir für Men-
schenrechte und gegen staatliche Repression Politik machen.
Programm
10 – 11 Uhr
Von Florenz nach Istanbul - mehr als Bilder & Bewegung ...
mit: Andr ea Plöger (WSF-TV) und Judith Dellheim (Sozialforum-Aktivistin)
11 – 13 Uhr
Bewegungen und Bewegung in der Linken Podiumsgespräch mit Aktivistinnen und Aktivisten
aus der Türkei
mit Demet Demir (LGBTT Istanbul), Sultan Toptas (Mesopotamisches Sozialforum),
Asli Kiyak  (INURA Istanbul / Sulukule Plattform), Eyüp Özer (DISK-Gewerkschafts-
dachverband und Türkisches Sozialforum), Serhat Cacan (Another Watermanagement Is
Possible Campaign)
14 – 15 Uhr
Das ESF in Istanbul: Widersprüche, Herausforderungen und Hoffnungen
Publikumsgespräch
15.30 – 17.30 Uhr
Globale Themen // lokale Kämpfe: was geht zusammen?(parallele Arbeitsgruppen)
18 – 20 Uhr
COUNTDOWN ISTANBUL:
Kontakt: Silke Veth, veth@rosalux.de Anne Steckner, steckner@rosalux.de
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung.
Wir bitten um Anmeldung bei der "Hellen Panke".
Kosten: 5 Euro (Essen und Getränke inklusive), Ermäßigung auf Anfrage möglich
Ort: Werkstatt der Kulturen, Wissmannstraße 32, 12049 Berlin



 Seite 10

Sonnabend, 29. Mai 2010, 10 Uhr bis 17.30 Uhr

Kapitalismus dot com
Digitale Produktionsverhältnisse und politische Perspektiven
Die Entwicklung von Technologien ist wesentlicher Bestandteil kapitalistischer Reprodukti-
on. Seit Mitte des 20. Jahrhunderts wird die kapitalistische Dynamik durch digitale Informations-
und Kommunikationstechnologien geprägt. Vor dem Hintergrund der "digitalisierten" gesell-
schaftlichen Realität stellt sich jedoch die Frage einer angemessenen Situationsanalyse und
Ausrichtung emanzipativer Politik neu.

10 bis 11 Uhr
Begrüßung und Key-Note
Die globale Wissensökonomie
Ursula Huws, International Labour Studies, London

11.15 bis 13 Uhr
Konflikte um Arbeit und Eigentum im "digitalen" Kapitalismus
Andrea Baukrowitz, Sozialwissenschaftlerin, München
Nadine Müller, Sozialwissenschaftlerin, Berlin
Stefan Meretz, Informatiker, Keimform.de, Berlin
Moderation: Sabine Nuss, Rosa-Luxemburg-Stiftung

13 bis 14 Uhr Lunch

14 bis 15.30 Uhr
Regieren und Regiert werden 2.0
Christoph Engemann, Medienwissenschaftler, Bauhaus-Universität Weimar
Boris Traue, Soziologe, Goldsmith College, London
Albrecht Maurer, Referent für Innenpolitik, Bundestagsfraktion DIE LINKE
Moderation: Lars Bretthauer, Politologe, reflect - Assoziation für politische Bildung und
Gesellschaftsforschung

15.30 bis 16 Uhr Kaffee

16 bis 17.30 Uhr
Linke Intervention und Digitalisierung
Norbert Schepers, AG Digitale Demokratie und Rosa-Luxemburg-Stiftung
Susanne Lang, Psychologin, Redakteurin bei "Verbraucher sicher online"
Constanze Kurz, Chaos Computer Club
Tobias Schulze, Referent für Wissenschaft und Technologie, BT-Fraktion DIE LINKE
Moderation: Katharina Weise, Rosa-Luxemburg-Stiftung

Gemeinsame Veranstaltung mit der: Rosa-Luxemburg-Stiftung
Mehr Informationen unter: www.rosalux.de
Wir bitten um Anmeldung!
Kosten: 5 Euro, inklusive Verpflegung
Ort: Haus der Demokratie und Menschenrechte, Greifswalder Str. 4, 10405 Berlin
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Sonnabend, 29. Mai 2010, ab 11 Uhr

Echo der Nachgeborenen
Ernst Busch Tage 2010
Eine Veranstaltung aus Anlass des 110. Geburtstages des Sängers und Schauspielers Ernst
Busch in Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis Ernst Busch e.V. und dem Fachbereich
Kultur des Bezirksamtes Marzahn-Hellersdorf, unterstützt von den Tageszeitungen junge Welt
und Neues Deutschland
u.a. mit dabei Inge Keller - Klaus der Geiger - Gina Pietsch - Diether Dehm - Nümmes
Straßenmusik - Ernst-Busch-Chor Berlin - Lennard Körber - Studenten der Hochschule für
Schauspielkunst „Ernst Busch“ - Dr. Seltsam - Die Kranken Schwestern - Der Singende
Tresen - Sebastian Lohse - Kinderzirkus Cabuwazi - Gruppe Yanki - Detlev K. - Stefan
Körbel - Reinhold Andert - Dorine Niezing - Frank Viehweg
Ausführlich zum Programm siehe www.ernst-busch.net
Ort: Kulturforum Hellersdorf, Carola-Neher-Straße 1, 12619 Berlin

Sonntag, 30. Mai 2010, 10.30 Uhr
Roter Bock
Dr. Diether Dehm im Gespräch mit Persönlichkeiten aus Politik und Kultur
Musikalische Begleitung: Michael Letz
Kosten: 1,50 Euro
Ort: Charly M., Karl-Marx-Allee 133, 10243 Berlin

Junge Medienmenschen trafen sich zu Debatte, Weiterbildung & Networking
LiMAcampus fand erstmals in der Hochschule für Wir tschaft und Technik (HTW) statt
Rund 100 junge Medienmacher kamen am 11. März 2010 in die neue HTW Berlin in Ober-
schöneweide, um in alten umgebauten Fabrikhäusern neuen Umgang mit den Medien zu lernen.
LiMAcampus lud unter dem Motto "Be Part of the Solution"  junge Leute ein, sich mit Medien
auseinanderzusetzen und ihre Anliegen besser öffentlich machen können.
Handwerklich ausgerichtete Workshops etwa für Layout, Photoshop oder Texten und Rhetorik
standen im Mittelpunkt, dazwischen gab es Präsentationen von alternativen Medienprojekten.
Ein Diskussionsprogramm, in denen die Medienwelt kritisch hinterfragt wurde, rundete die Ver-
anstaltung ab. Jugendpresse e.V. fragte sich "Wie bleibe ich unabhängig, da Journalismus eine
Gratwanderung zwischen Hartz IV und Selbstaufgabe ist?", während Die Linke.SDS über die
"Zukunft der Hochschulbildung" diskutierte und drei Nachwuchspolitikerinnen von SPD, Grüne
und LINKE „rot-rot-grünen Gedankenspielen“ nachgingen.
Der neue Standort der LiMA auf dem Campus der HTW Berlin-Oberschöneweide ist technisch
hervorragend ausgerüstet. Für jede Eventualität wurde Raum geschaffen, so dass sogar die zwei
Redaktionsteams, die die LiMA begleitet haben, bestens ausgestattet waren. Während die einen
online (http://www.lima-akademie.de) über die verschiedenen Veranstaltungen sofort Bericht
erstatteten, bereiteten die anderen, von Politik Orange, ihre nächste Zeitung über die LiMA vor,
die noch am gleichen Wochenende erschienen ist.
LiMAcampus ist ein Projekt von Linke Medienakademie e.V. in Zusammenarbeit mit Helle
Panke. Die dritte LiMAcampus findet im Rahmen der 8. Linken Medienakademie 2011 am 10.
März 2011 in Berlin statt. – Informationen: www.linke-medienakademie.de
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Nutzen Sie auch unser umfangreiches antiquarisches Angebot:
Belletristik – Sozialwissenschaft – Naturwissenschaft – Taschenbücher

Alle Titel unter www.helle-panke.de

Neuerscheinungen – Publikationsreihen der "Hellen Panke"

Reihe "hefte zur ddr-geschichte"

Heft 119 – Die Geburt eines neuen Deutschlands
Chancen und Probleme eines alternativen Neuanfangs im Osten
Konferenzbeiträge von Rolf Badstübner, Günter Benser, Stefan Bollinger, Stefan Doernberg
und Siegfried Prokop

Heft 118 – Roland Bach
"Deutsche an einen Tisch!"
Versuche gesamtdeutscher Verständigung 1950/1951

Heft 117 – Ein anderes Deutschland soll es sein
Zur doppelten Staatsgründung von DDR und BRD vor 60 Jahren
Konferenzbeiträge von Rolf Badstübner, Günter Benser, Jörg Roesler, Dietrich Staritz

Heft 116 – Alexander Bolz / Jörgpeter Lund / Wilfried Poßner
Die Pionierorganisation "Ernst Thälmann" in der DDR.
Historische und theoretische Reminiszenzen

Reihe "Pankower Vorträge"

Heft 142 – Dieter Schiller
"Mit Geschichte will man etwas"
Geschichtsroman und Zeitroman in der deutschen Exilliteratur 1933–1945

Heft 141– Neue Fragen in der Dialektik von Produktivkräften und Pr oduktionsver-
hältnissen im 21. Jahrhundert - Beiträge eines Workshops

Heft 140 – Dieter Schiller
Erich Mühsam
Schriftsteller, Anarchist, Antifaschist

Reihe "Philosophische Gespräche"
Heft 16 – Thomas Marxhausen
DDR 1989/90 – Revolution oder Konterrevolution?

Heft 15 – Frank Engster
Sohn-Rethel und das Problem einer Einheit von Gesellschafts- und Erkenntniskritik

Heft 14 – Andr eas Heyer
Ökologie und Opposition. Die politischen Utopien von Wolfgang Harich und Robert
Havemann

Die Hefte können per mail, fon+fax zum Preis von je 3 Euro (zzgl. Versand)
bestellt werden.

Am einfachsten ist die Bestellung von der homepage aus: www.helle-panke.de


